Datum:  ..................................                                           (Az.:  09 FT 3 7020-5/..............)

                                                                                                                           (wird vom Amt f. Forstwirtsch. vergeben)
Antragsteller:

Name: ..................................      
Vorname:  ..........................          

Anschrift:  
.....................................



.....................................



......................................

Telefon: 
......................................

Amt für Forstwirtschaft 

Doberlug –Kirchhain

Fachteam Hoheit 

Lindenaer Straße 5b

03253 Doberlug – Kirchhain

A n t r a g 

auf Genehmigung zur Umwandlung von Wald in eine andere Nutzungsart 

(§ 8 LWaldG – Waldgesetz des Landes Brandenburg)

Für das (die) Grundstück(e)

	Gemarkung
	Flur
	Flurstück
	Flächengröße
	davon Umwandlungsfläche

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


beantrage ich die Genehmigung zur:

-  dauernden Umwandlung einer Waldfläche von insgesamt        
.............. m²

-  zeitweiligen Umwandlung einer Waldfläche von insgesamt 
.............. m²

   für die Dauer von ...............  Jahren (max. 8 Jahre)

Die Fläche soll als  ....................................................................  genutzt werden.

Die Fläche liegt im Innenbereich / Außenbereich der Gemeinde / Stadt.

Sie ist im Flächennutzungsplan als .................................. eingetragen.

Es liegt ein Bebauungsplan / Vorhaben – und Erschließungsplan vor.

(zutreffendes bitte unterstreichen)

Die Fläche ist auf einem Flurkartenausschnitt  ............... (farbig) gekennzeichnet und dem Antrag beigefügt.

Die Umwandlung kann bis zum ........................................durchgeführt werden.

Begründung des Antrages: ( private, wirtschaftliche, öffentliche Interessen)

1. private Interessen: ................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

2. wirtschaftliche Interessen: ................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

3. öffentliche Interessen: ................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................ (weitere Gründe bitte auf gesondertem Blatt).

Eigentumsnachweis:

Ein aktueller Grundbuchauszug, Katasterauszug oder Kaufvertrag mit Auflassungsvormerkung ist dem Antrag beigefügt. (zutreffendes bitte unterstreichen)

Da der Antragsteller nicht Eigentümer der Fläche(n )ist, ist dem Antrag eine Einverständniserklärung des Eigentümers für die Waldumwandlung beigefügt.

(   Zum Ausgleich nachteiliger Wirkungen der Waldumwandlung können                                                                                                    Ersatzaufforstungen angeboten werden.

(   Zum Ausgleich nachteiliger Wirkungen der Waldumwandlung können  keine                                                                                                  Ersatzaufforstungen angeboten werden. Ich bitte um Unterstützung bei der Bereitstellung von Flächen.

(   Zum Ausgleich nachteiliger Wirkungen der Waldumwandlung wird ein finanzieller Ausgleich ( Walderhaltungsabgabe) angeboten.

                                                                                                                              (zutreffendes bitte ankreuzen)

Ersatzaufforstungen (Neuanlage von Waldflächen) 

	Gemarkung
	Flur
	Flurstück
	Flächengröße
	davon Aufforstungsfläche

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


Ich versichere, dass die Ersatzaufforstung nicht bereits auf Grund anderer gesetzlicher oder behördlicher Auflagen erbracht werden muss.

Die Fläche ist auf einem Flurkartenausschnitt  ............... (farbig) gekennzeichnet und dem Antrag beigefügt.

Eigentumsnachweis:

Ein aktueller Grundbuchauszug, Katasterauszug oder Kaufvertrag mit Auflassungsvormerkung ist dem Antrag beigefügt. (zutreffendes bitte unterstreichen)

Da der Antragsteller nicht Eigentümer der Fläche(n )ist, ist dem Antrag eine Einverständniserklärung des Eigentümers für die Ersatzaufforstung beigefügt.

Unterschrift ...................................................

Anlagen:

(
Flurkarte Waldumwandlung

(
Eigentumsnachweis 

(
Flurkarte Ersatzaufforstung

(
Eigentumsnachweis 

( 
sonstige Anlagen  ........................................................................................................

(
.....................................................................................................................................

Hinweise zum Antrag auf Waldumwandlung:

1. Der Antrag ist dreifach mit allen Anlagen einzureichen.

2. Eine Bearbeitung kann erst bei Vorlage vollständiger Antragsunterlagen erfolgen.

3. Die Genehmigung zur Umwandlung von Wald erfordert die Beteiligung verschiedener anderer Behörden.

4. Zur Sicherstellung der Ausführung von Nebenbestimmungen können Sicherheitsleistungen erforderlich werden.

5. Der Bescheid mit der Genehmigung zur Waldumwandlung ist gebührenpflichtig.

6. Pläne und Erläuterungen des gesamten Vorhabens können als Anlage beigefügt werden. 
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